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Betreff 
Straßenbenennung B-Plan 51.10 "Wohnpark Krebsbachaue" 

Beschlussvorschlag 
Die Erschließungsstraße erhält die Bezeichnung „Krebsbachaue“. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
 
Mit dem B-Plan-Gebiet „Wohnpark Krebsbachaue“ soll der bereits bestehende Wohnpark 
„Am Wald“ erweitert werden. Im neuen Wohngebiet entstehen 36 Baugrundstücke. Diese 
werden über zwei Einfahrtsstraßen erschlossen, die im südlichen Teil als Ringstraße enden 
und eine Bezeichnung erhalten sollen. 
 
Der zuständige Ortsbeirat Krebsförden schlägt die Bezeichnung „Krebsbachring“ aufgrund 
der ringförmigen Anordnung der Häuser vor.  
Jedoch wird von Seiten der Verwaltung und des Erschließungsträgers stag  Stadtbau GmbH 
der Straßenname „Krebsbachaue“ für dieses Gebiet empfohlen, da die Durchgrünung des 
Standortes eher auf eine Auenlandschaft hinweist.  
 
 
  
2. Notwendigkeit  
  
§ 51 Abs. 1 Straßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 
13.01.1993 
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3. Alternativen  
  
Vorschlag des Ortsbeirates Krebsförden „Krebsbachring“ 
 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
„keine“ 
 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
  
„keine“ 
 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
„keine“ 
 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: „keine“ 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: „keine“ 
 
 
 
Anlagen: 
 
Kartenanlage zur Straßenbenennung Bebauungsplan Nr. 51.10 „Wohnpark Krebsbachring“ 
 
 
 
 
gez. Dieter Niesen 
Beigeordneter 
 
 
gez. Dr. Wolfram Friedersdorff 
i. V. 1. Stellvertreter der Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 


